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Zentraler ärztlicher  
Notfalldienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, 
Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 116 117
Mo., Di., Do.: 18 – 8 Uhr Folgetag
Mi.: 13 – 8 Uhr Folgetag
Fr.: 16 – 8 Uhr Folgetag
Sa., So. und 
feiertags: 8 – 8 Uhr Folgetag
Zu diesen Zeiten können Sie ohne Termin 
in die Notfallpraxis Ludwigsburg kom-
men. Bitte bringen Sie Ihre Krankenversi-
cherungskarte (KVK) mit.
In lebensbedrohlichen Notfällen wählen 
Sie bitte direkt die 112 an.
docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstun-
de für gesetzlich Versicherte in Baden-Würt-
temberg unter Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de. Mo. bis Fr. von 9 – 19 Uhr.

Augenärztlicher 
Notfalldienst
Notfallpraxis 
Katharinenhospital Stuttgart, 
Kriegsbergstraße 60, 70174 Stuttgart
Tel. 01806 071122
Fr.: 16 – 22 Uhr
Sa., So., feiertags: 8 – 22 Uhr
oder Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 0711 7877733

Krankenwagen 
rund um die Uhr
Rettungsleitstelle Ludwigsburg, 
Tel. 07141 19222

Kinderärztliche 
Notfallpraxis 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 01805 011230
Die Kinderärztliche Notfallpraxis ist werk-
tags von 18 – 8 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen von 8 bis 
8 Uhr des nächsten Werktages geöffnet für 
akute Erkrankungen und andere Notfälle.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht er-
forderlich, die Versichertenkarte muss mit-
gebracht werden.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken
Der Apothekennotdienst ist über die Tele-
fonnummer 0800 0022833 (kostenfrei aus 
dem Festnetz) oder vom Handy 22833 (ohne 
Vorwahl, max. 69 ct./Min./SMS) zu erfragen. 
Den aktuellen Notdienstplan finden Sie auch 
im Internet unter www.lak-bw.de/notdienst-
portal oder unter www.aponet.de.
Bereitschaftswechsel ist täglich morgens 
um 8:30 Uhr.

NoTdiENsTE / sERvicE / ÖffNUNgsZEiTEN 
ALLER diENsTsTELLEN dER sTAdTvERwALTUNg

giftnotzentrale
Tel. 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere
Der Tierärztliche Notdienst ist zu erfragen 
über die Telefonnummer des Haustierarztes.

städtische Notdienste
Alle städtischen Gebäude:  
Tel. 0151 16724321
Technische Dienste (früher: Bauhof):  
Tel. 0151 12271101
Alle öffentlichen Plätze, Spielplätze,
Straßenbeleuchtung und Verkehrszeichen

Notdienst Eigenbetriebe  
wasser und Abwasser
Stadtwerke Wasserversorgung:  
Tel. 0175 1605274
Stadtentwässerung  
Abwasserentsorgung: Tel. 0170 2445756

grundbuchamt waiblingen
Amtsgericht Waiblingen,
Winnender Straße 27, 71334 Waiblingen, 
Tel. 07151 1664-0, E-Mail: poststelle@ 
gbawaiblingen.justiz.bwl.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8 –12 Uhr
Telefonzeiten: Mo. – Fr. von 8 – 12 Uhr und 
Mo. – Do. von 13:30 – 15:30 Uhr

Betreuungs- und  
Nachlassgericht
Amtsgericht Ludwigsburg,
Schillerstraße 12, 71638 Ludwigsburg,
Tel. 07141 498799, E-Mail:  poststelle@
agludwigsburg.justiz.bwl.de

Polizeiposten Remseck  
am Neckar
Tel. 07146 280820

fachstelle für 
wohnungssicherung
Beratungsangebot für Menschen, die 
von obdachlosigkeit bedroht sind.
Kontakt: Handy 0176 47340475  
(auch WhatsApp)
E-Mail:
n.metz@wohnungslosenhilfe-lb.de

Öffnungszeiten der dienst-
stellen der stadtverwaltung

stadtverwaltung 
Remseck am Neckar
Marktplatz 1, 
71686 Remseck am Neckar
Tel. 07146 2809-0
E-Mail: info@remseck.de
www.remseck.de
Mo., Di., Fr.  8 – 12 Uhr
Do.  8 – 12 Uhr 
 und 15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgerbüro
Hotline Bürgerbüro: 07146 2809-4101
Mo., Do., Fr.  8 – 12 Uhr
Di.  7 – 14 Uhr
Mo., Do.  15:30 – 18 Uhr
Mittwochs nach Vereinbarung

Bürgeramt Pattonville
John-f.-Kennedy-Allee 19/4
Tel. 07141 284-530, Fax 07141 284-533
Mo., Mi., Fr. 8:30 – 12 Uhr
Di. 7:30 – 13 Uhr
Do. 8:30 – 12 Uhr 
 und 15 – 18 Uhr

fachbereich Bauverwaltung, 
stadtplanung
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2301, 
Fax 07146 2809-52301

fachbereich finanzen
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-3201, 
Fax 07146 2809-53201

fachbereich Bildung, 
familie, soziales
Marktplatz 1
Tel. 07146 2809-2501, 
Fax 07146 2809-52501

Technische dienste
Aldingen, Neckarstraße 90
Tel. 07146 289-911, Fax 07146 289-949
Mo. bis Do. 7:30 – 12 Uhr 
 und 12:30 – 16 Uhr
Fr. 8:30 – 12 Uhr
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Aktuelles

Fotowettbewerb

Heutet startet der Fotowettbewerb "Remseck – meine Heimat, 
hier fühl ich mich wohl." Sie haben die Möglichkeit ab sofort und 
bis einschließlich Sonntag, den 13. Juni 2021 Bilder aus Remseck 
am Neckar einzusenden.

Die Teilnahmebedingungen:
•	 Ab sofort und bis 13. Juni 2021 (einschließlich) kann jede/

jeder, die/der gerne fotografiert bis zu drei Fotos einsenden, 
eine Altersbeschränkung gibt es nicht.

•	 Die Fotos müssen auf Remsecker Gemarkung aufgenommen 
sein, die Datei/en soll/en eine Auflösung von mind. 300 dpi 
haben und namentlich gekennzeichnet sein. Sämtliche Perso-
nenangaben müssen der Wahrheit entsprechen.

•	 Das Motiv: Favorisiert werden Fotos ohne Personen, gerne 
Detailaufnahmen, Fotos von Lieblingsorten, Aufnahmen von 
Stadt, Land, Fluss oder Panoramen. Sollten Sie Fotos mit Per-
sonen einsenden, gehen wir davon aus, dass deren Einver-
ständnis zu einer Veröffentlichung vorliegt. Bitte senden Sie 
uns keine Kinderbilder. Wenn Sie einen besonderen Ort foto-
grafieren, wäre eine kurze Beschreibung schön.

•	 Der/die Teilnehmer/in versichert, dass das/die Bild/er frei von 
Rechten Dritter ist sowie bei der Darstellung von Personen 
keine Persönlichkeitsrechte verletzt werden. Falls auf dem/
den Foto/s eine oder mehrere Personen erkennbar abge-
bildet sind, müssen die Betreffenden damit einverstanden 
sein, dass das/die Bild/er veröffentlicht wird/werden. Sollten 
dennoch Dritte Ansprüche wegen Verletzung ihrer Rechte 
geltend machen, so stellt der/die Teilnehmer/in die Stadt 
Remseck am Neckar von allen Ansprüchen frei. Am Computer 
bearbeitete Fotos dürfen keine Bildteile aus Zeitschriften, Bü-
chern, gekauften CDs usw. enthalten.

•	 Die Teilnahme am Wettbewerb erfolgt auf eigenes Risiko. 
Die Stadt Remseck am Neckar übernimmt weder Haftung für 
Unfälle und/oder Schäden, die im Zusammenhang mit dem 
Wettbewerb entstehen, noch für den Verlust oder eventuelle 
Manipulation an dem/den eingereichten Foto/s.

•	 Die Fotos müssen nicht aktuell aufgenommen sein, sollten 
aber nicht älter als zwei Jahre sein.

•	 Die besten Fotos werden prämiert. Abhängig von der Zahl der 
Einsendungen wird eine Jury gebildet.

•	 Bitte senden Sie das Foto/die Fotos digital unter Angabe Ih-
rer Kontaktdaten an presse@remseck.de. Mit dem Einsen-
den eines oder mehrerer Fotos erklärt sich der/die Fotograf/
in damit einverstanden, die Bildrechte der Stadt Remseck am 
Neckar zu übertragen und ihr zu gestatten, das/die digital 
eingesandte/n Bild/er zeitlich unbeschränkt und entschädi-
gungsfrei für Veröffentlichungen in allen Medien zu verwen-
den. Der/die Teilnehmer/in stimmt zu, im Zusammenhang 
mit dem/den Foto/s namentlich genannt zu werden.

•	 Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Stadt Remseck am Neckar.

•	 Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir freuen uns auf Ihre Fotos und Impressionen von Remseck am 
Neckar.

VeRlAgstipps:
Um eine adäquate Bildqualität in Ihrem Mitteilungsblatt erreichen zu 
können, bitten wir Sie, uns Bilder mit einer  Auflösung von  mind. 200 
dpi oder in  Originalgröße zur Verfügung zu stellen.

taxi & Mietwagen Bleile kommt nach Remseck 
am Neckar 

Das Gewerbegebiet Rainwiesen bekommt weiteren Zuwachs. 
Das Ludwigsburger Unternehmen Taxi Bleile wechselt mit ihrem 
Mietwagenservice und der Kfz Mietwerkstatt nach Remseck am 
Neckar. Der Mietwagenservice wird häufig für Transferfahren 
und Firmen genutzt. Mit insgesamt 15 Fahrzeugen hat der Unter-
nehmer Herr Bleile im Gewerbegebiet Rainwiesen einen neuen 
Standort gefunden. 

 
v.l.n.r.: Herr Bleile, Oberbürgermeister Dirk Schönberger, Wirtschafts-
förderin Susanne Nicolaus

Spezialisiert sind sie an ihrem neuen Standort auch auf die Fahr-
zeugaufarbeitung mit Fahrzeuginnen- und Fahrzeugaußenpfle-
ge und Sonderleistungen wie Polsterreinigung und Cabriodach-
pflege. Zudem bietet das Unternehmen eine Mietwerkstatt mit 
drei Hebebühnen zum selbst warten, pflegen und reparieren 
an. Auch Reifen-Montagen können an den Hebebühnen-Plätzen 
durchgeführt werden.
Das Unternehmen beschäftigt derzeit 15 Angestellte – 12 Fahrer 
und 3 Büroangestellte.
Herr Bleile berichtet, dass auch ihr Unternehmen einen starken 
Einbruch durch Corona erfahren hat. Von früher 200 Fahrten am 
Tag, haben Sie derzeit noch höchstens 30 Fahrten. Allerdings 
hofft er, dass schnell wieder bessere Zeiten kommen.
Oberbürgermeister Schönberger und die Wirtschaftsförderin Su-
sanne Nicolaus freuen sich über das neue Unternehmen in Rems-
eck am Neckar und wünschen dem Unternehmer für die Zukunft 
alles Gute.
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Der richtige Mähzeitpunkt 

Derzeit erfreuen wieder zahlreiche Narzissen- und Tulpenblüten 
die Bevölkerung. Ein willkommener Frühlingsgruß nach einem 
langen und dunklen Winter.
Viele Remseckerinnen und Remsecker werden sich in wenigen 
Wochen jedoch wundern, weshalb die abgeblühten Zwiebel-
pflanzen so lange stehen bleiben und nicht mit dem ersten Mäh-
durchgang im Frühling abgemäht werden. Es entsteht der Ein-
druck, dass schlampig gearbeitet wird.
Tatsächlich ist jedoch das Gegenteil der Fall. Die Mähteams sind 
richtig informiert und arbeiten korrekt, denn: der Zucker in den 
grünen Teilen der Pflanze und die nahrhaften Mineralien werden 
nach der Blüte in der (neuen) Blumenzwiebel gespeichert. Wich-
tig ist daher, dass die Blätter erst abgeschnitten werden, wenn sie 
abgestorben (sprich „braun“) sind. Erst dann wandert der Blattzu-
cker in die Zwiebel.
Zu frühes Mähen bedeutet weniger Blumenzwiebeln im Fol-
gejahr.
Durch den richtigen Mähzeitpunkt können wir den Blütenreich-
tum im Folgejahr positiv beeinflussen.

Meslay-du-Maine-Straße Foto: Volkmann 

Aktuelle Baumaßnahmen und Sperrungen

Neubau der Trinkwasserfernleitung 
zwischen WN-Bittenfeld und Hochdorf
Die Trinkwasser-Zubringerleitung zwi-
schen Waiblingen-Bittenfeld und Rems-
eck-Hochdorf wird ab Anfang Mai 2021 
auf einer Länge von rund 1 600 Metern 
neu gebaut. Es handelt sich um den ers-
ten von zwei Bauabschnitten auf der 
insgesamt über 18 Kilometer langen 
Fernleitung, die das Bottwartal zwischen Waiblingen, Remseck und 
Ludwigsburg versorgt.
Vorgesehen ist, eine neue Stahlleitung DN 500 parallel zur be-
stehenden, über 50 Jahre alten Duktilgussleitung, zu verlegen. 
Die Trinkwasserversorgung bleibt auf diese Weise über das zu 
erwartende Nutzungsende der bisherigen Leitung auch im Hin-
blick auf steigende Wasserabgaben gewährleistet. Die Bautätig-
keiten beginnen Anfang Mai und sollen im Herbst dieses Jahres 
abgeschlossen sein. Aktuell finden bereits vorbereitende Maß-
nahmen, wie die Vermessung der Bautrasse sowie das Aufstellen 
der Pflöcke für die Vogelvergrämung, statt. Da sich die Baumaß-
nahme hauptsächlich auf landwirtschaftlich genutzte Flächen 
erstreckt, ist bis auf das übergangsweise Sperren von Feldwegen 
für die Kreuzungspunkte der Leitungstrasse und für den Anliefe-
rungsverkehr mit wenig Beeinträchtigungen für die Bevölkerung 
zu rechnen. Die Grundstückseigentümer wurden entsprechend 
informiert.
Der zweite Bauabschnitt wird sich 2022 auf einer Länge von rund 
2 800 Metern zwischen Remseck-Hochdorf und Ludwigsburg-

Poppenweiler anschließen. Hierzu wird die Landeswasserversor-
gung (LW) die Bevölkerung zu gegebener Zeit nochmals infor-
mieren.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Robin Hubrich von der LW 
(Tel. 0711 21751248).

 Karte: ZV Landeswasserversorgung

Weitere Informationen über die Landeswasserversorgung (LW)
Rund drei Millionen Menschen in Baden-Württemberg und Bay-
ern erhalten ihr Trinkwasser von der Landeswasserversorgung. Es 
fließt in 250 Städten und Gemeinden – darunter Aalen, Ellwan-
gen, Schwäbisch Gmünd, Göppingen, Esslingen, Ludwigsburg, 
Stuttgart und Ulm – aus den Leitungen, jährlich etwa 100 Milli-
onen Kubikmeter. Das Trinkwasser entstammt den Grundwasser-
vorkommen der Schwäbischen Alb in der Region zwischen Ulm 
und Heidenheim. Ein Teil des Wassers wird der Donau entnom-
men und im Wasserwerk Langenau in einem mehrstufigen Ver-
fahren zu Trinkwasser aufbereitet.

Vorgezogener Redaktionsschluss

Die Ausgabe 19 der Remseckwoche erscheint am Mittwoch, 
den 12. Mai 2021. Wegen Christi Himmelfahrt wird der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe 19/2021 des Amtsblatts auf Mon-
tag, den 10. Mai 2021, 9 Uhr, vorverlegt. Die Redaktion bittet 
um Beachtung!

Tre�punkt Remseck
Fachgruppe Kultur, Sport, Soziales - Tel. 07146 2809-2532, 
Fax 2809-52532, E-Mail: kultur@remseck.de
Karten erhalten Sie unter remseck.reservix.de, an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen und im Rathaus Remseck am Neckar.
Kartenreservierung an der Information im Rathaus, Tel. 07146 
2809-0, Abholung und Bezahlung im Rathaus gerne mit vorheri-
ger Terminvereinbarung.
Der Kartenvorverkauf endet jeweils am Tag vor der Veranstaltung 
um 18 Uhr. Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen fin-
den Sie auch auf der städtischen Internetseite (www.remseck.de/
kulturprogramm).

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Textbeiträge.
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Verlegung der Veranstaltung „Letzte Runde“ mit Sekt and 
the City

 
Sekt and the City verlegt! 

 Foto: ©Linn Marx

Aufgrund der weiterhin zu er-
wartenden Beschränkungen 
des Bundes und des Landes 
Baden-Württemberg durch die 
Corona-Verordnung kann die 
Veranstaltung „Letzte Runde“ 
von und mit Sekt and the City 
des Remsecker Kultur-Abos Five 
Funny Fridays 2021 leider nicht 
wie geplant am 23. April 2021 
stattfinden. Die Veranstaltung 
wird auf Freitag, den 4. Februar 2022 verlegt. Uhrzeit und Ver-
anstaltungsort bleiben unverändert. Die Tickets behalten ihre 
Gültigkeit.
Alle Informationen zum aktuellen Stand unserer Veranstaltungen 
finden Sie auch immer online unter remseck.de/kulturprogramm.
Unsere Ticketkunden erhalten zur Verlegung sowie zur weiteren 
Vorgehensweise alle aktuellen Informationen direkt per E-Mail 
von uns. Sollten Sie keine E-Mail von uns erhalten haben, wenden 
Sie sich bitte an kultur@remseck.de oder an die Person, über die 
Sie Ihre Tickets erworben haben.
Wir danken herzlich für Ihr Verständnis!

Energieagentur Kreis Ludwigsburg

Bauberatung Energie (BBE)
Zu Fragen rund um die Energiewende bietet die Stadt Rem-
seck am Neckar in Zusammenarbeit mit der Energieagentur 
Kreis Ludwigsburg LEA e.V. allen Bürgerinnen und Bürgern 
eine erste neutrale, unabhängige, Gewerke übergreifende, 
kostenfreie Bauberatung Energie (BBE) an. 

LEA-Bauberatung ENERGIE
6. Mai 2021 von 15 – 18 Uhr
Terminvereinbarung über

Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. 
Tel. 07141 68 89 30

E-Mail: info@lea-lb.de
zu den Sprechzeiten Di. - Fr. 9 – 12:30 Uhr
Di. + Mi. 14 – 17 Uhr / Do. 14 – 18:30 Uhr

Die Beratungen finden aktuell telefonisch statt
Bei Ihrem persönlichen Termin ist der Zugriff auf Pläne bzw. 
Baugesuch, ggf. Fotos des Gebäudes, Daten zum Heizener-
gieverbrauch der letzten Jahre, vorliegende Angebote wün-
schenswert und natürlich können alle offenen Fragen ange-
sprochen werden. 

Im persönlichen Gespräch haben Sie 45 Minuten Zeit, 
um dann gut informiert die nächsten Schritte umzusetzen. 

Informationen dazu erhhalten Sie bei der Stadtverwaltung Rem-
seck am Neckar, bei Frau Kronmüller (Tel. 07146 2809-2214).

Wir laden Sie herzlich ein, 
das Angebot der Energieagentur zu nutzen! 

Weiterführende Informationen gibt es auf www.lea-lb.de. 
Die Energieberatungen der Energieagentur Kreis Ludwigsburg 
LEA e.V. werden in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg durchgeführt und vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Energie gefördert.

Ab Mai neue Regeln für Energieausweise!
Künftig wird die Höhe der CO2-Emissionen 

in den Energieausweis aufgenommen.
Darauf weist das Informationsprogramm Zukunft Altbau BW und 
die Energieagentur Kreis Ludwigsburg (LEA) hin. Die Änderungen 
sollen die Aussagekraft der Ausweise verbessern. Relevant wer-
den die Änderungen nicht nur für neue Energieausweise, sondern 

auch für 10 Jahre alte Ausweise, da Energieausweise generell nur 
10 Jahre gültig sind und deshalb erneuert werden müssen.
Der Ausweis muss bereits bei der Besichtigung vorgelegt wer-
den, wenn ein Gebäude neu vermietet, verkauft oder verpachtet 
wird. Das gilt nicht nur für Eigentümer, sondern künftig auch für 
Makler. Die Pflichtangaben in Immobilienanzeigen bleiben un-
verändert. Dazu zählen die Energieeffizienzklasse, der Wärme-
Energieträger, die Angabe des Endenergiebedarfs oder des 
Endenergieverbrauchs und die Art des Energieausweises. Die 
Veröffentlichungspflicht gilt für alle Inserate in Zeitungen oder 
kostenpflichtigen Internetseiten.
Was bislang schon bei Bedarfsausweisen der Fall ist, gilt ab Mai 
auch bei Verbrauchsausweisen: Die energetische Qualität des 
Gebäudes muss detailliert angegeben werden, und Aussteller 
der Verbrauchsausweise müssen künftig die bestehenden Ge-
bäude vor Ort in Augenschein nehmen oder anhand geeigneter 
Fotos bewerten, um passende Maßnahmen zur Modernisierung 
zu empfehlen.
Vielen Eigentümern ist unklar, welchen Energieausweis sie be-
auftragen sollen. Für Käufer und Mieter von Ein- oder Zweifa-
milienhäusern ist der Bedarfsausweis teilweise Pflicht und am 
besten geeignet, denn er zeigt den berechneten Energiebedarf 
in Kilowattstunden pro Quadratmeter und Jahr. Er macht den 
energetischen Zustand des Gebäudes transparent und weist so auf 
Kostenfallen hin. Bei Mehrfamilienhäusern hat ein Durchschnitt 
der Verbrauchswerte unterschiedlicher Bewohner genügend 
Aussagekraft, um einen Verbrauchsausweis einzusetzen.

Haben Sie noch Fragen? 
Für alle Fragen rund um Energieeinsparungen bietet die Ener-

gieagentur regelmäßige Beratungstermine an. Die Erstberatung 
ist für alle Bürger:innen der Stadt Remseck am Neckar kostenlos 

und kann unter 07141 68893-0 vereinbart werden. Weiterfüh-
rende Informationen gibt es auf www.lea-lb.de.

Amtliches

Sperrung Fuß-und Radweg an zukünftigem 
Marktplatz

Im Zuge des Bauvorhabens Rathaus und der Fertigstellung des 
Marktplatzes wird der Fuß-/ Radweg und die Zufahrt entlang der 
Rems bis voraussichtlich 7. Mai 2021 vollständig gesperrt. Grund 
für die anfallenden Baumaßnahmen ist die Verlegung von Versor-
gungsleitungen sowie der Einbau von Hochsicherheitspollern. Die 
Umleitung der Fußgänger erfolgt über die Holzbrücke der Rems.



Amtsblatt Remseck am Neckar  · 22. April 2021 · Nr. 166

Ordnungsrechtliche Verfügung der Stadt Rems-
eck am Neckar zur Abwendung gesundheitlicher 
Gefahren durch den Eichenprozessionsspinner

Zum Schutz der Gesundheit der Menschen vor den Gefahren 
durch den Eichenprozessionsspinner wird von der Stadt Rems-
eck am Neckar nach §§ 1, 3 ff. Polizeigesetz Baden-Württemberg 
(PolG) verfügt:
1.  In der Zeit vom 26.04.2021 bis voraussichtlich 15.05.2021 

werden biochemische Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Forstschädlings Eichenprozessionsspinner (Thaumetopoea 
processiones L.) durchgeführt.

  Es wird ein Biozid mit dem Wirkstoff „Bacillus Thurigiensis“ 
(Dipel ES) eingesetzt. Die Bekämpfungsfläche befindet sich 
im Bereich des Waldgeländes am Spielplatz Rappenhau auf 
Gemarkung Neckarrems. Die Ausbringung des Biozids mit 
dem Wirkstoff „Bacillus Thurigiensis“ (Dipel ES) wird auf einer 
Gesamtfläche von circa 3.000 qm im Stadtwald Remseck am 
Neckar, Gewann Rappenhau, gemäß beigefügtem Plan erfol-
gen. Die Behandlung beschränkt sich auf die unmittelbaren 
Randbereiche des Platzes.

2.  Während des Einsatzes im Schadensgebiet ist der Aufenthalt 
im unmittelbaren Wirkungsbereich nicht gestattet. Für die 
Zeit des Einsatzes können Straßen, Wege und Flächen ge-
sperrt werden. Den Weisungen der Bediensteten ist Folge zu 
leisten.

3.  Die sofortige Vollziehung dieser ordnungsrechtlichen Verfü-
gung wird im öffentlichen Interesse gemäß § 80 (2) Nr. 4 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

4.  Diese ordnungsrechtliche Verfügung gilt am Tage nach der 
Veröffentlichung als bekannt gegeben und ist ab diesem Zeit-
punkt wirksam.

Die Stadt Remseck am Neckar nimmt gemäß § 60 (1), § 61 (1) Nr. 
4, § 62 (4) und § 66 (2) PolG als Ortspolizeibehörde die Aufgaben 
der Gefahrenabwehr wahr und ist damit für den Erlass dieser ord-
nungsrechtlichen Verfügung sachlich und örtlich zuständig.

Begründung 
Durch den Prozessionsspinner kann es immer wieder zu allergi-
schen Reaktionen kommen. Dabei reicht die Palette von Überemp-
findlichkeitsreaktionen des Immunsystems, lokalen Hautentzün-
dungen, Augenentzündungen, wenn die Schleimhäute betroffen 
sind, bis zum anaphylaktischen Schock und Atembeschwerden.
Aufgrund der Großflächigkeit und der Spezifik der Befallsituation 
ist eine Bekämpfung erforderlich. Das zum Einsatz vorgesehene 
Mittel mit dem Wirkstoff „Bacillus Thurigiensis“ (Dipel ES) ist ein 
Biozid ohne bekannte gravierende negative Auswirkungen auf 
die restliche Umwelt. Da jedoch auch allergische Reaktionen 
bei Menschen auf den Wirkstoff „Bacillus Thurigiensis“ (Dipel ES) 
bisher noch nicht aufgetreten und durch Untersuchungen auch 
nicht belegt, jedoch nicht ausgeschlossen sind, sollte man sich 
am Tage der Bekämpfung nicht unmittelbar im Bereich der zu be-
handelnden Eichen aufhalten. Nach gründlicher Abwägung aller 
Faktoren sind die gesundheitlichen Schäden durch den Eichen-
prozessionsspinner erheblich höher als die bisher nicht belegte 
mögliche allergische Reaktion durch das zum Einsatz kommende 
Mittel „Bacillus Thurigiensis“ (Dipel ES).
Aus diesem Grund wird zur Abwehr gesundheitlicher Gefahren 
die Bekämpfung mit dem oben aufgeführten Biozid auf den vor-
gesehenen Bekämpfungsflächen zugelassen. Die Bodenbekämp-
fung stellt das mildeste, aber geeignete Mittel zur Bekämpfung 
dar. Durch die Bekämpfungsmaßnahme werden erhebliche Ge-
fahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung, als die Gefähr-
dung von Gesundheit, abgewendet. Daher ist eine Verordnung 
nach dem allgemeinen Ordnungsrecht (Polizeirecht) zu erlassen.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung erfolgt gemäß § 80 
(2) Nr. 4 VwGO. Durch die Anordnung der sofortigen Vollziehung 
entfällt die aufschiebende Wirkung eines Widerspruchs und da-
mit eine mögliche Verzögerung der Bekämpfungsmaßnahme. 
Die Maßnahme kann auf Grund der Spezifik des zum Einsatz vor-
gesehenen Mittels nur in einem bestimmten zeitlichen Rahmen 
der Schadinsektenentwicklung wirksam durchgeführt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch bei der Stadt Remseck am Neckar, Markt-
platz 1, 71686 Remseck am Neckar erhoben werden.

Remseck am Neckar, 22.04.2021

Dirk Schönberger
Oberbürgermeister

 
Lageplan EPS Spritzung Rappenhau Foto: FG Liegenschaften

Einladung zu öffentlichen Sitzungen

Gemeinderat
am Dienstag, 27. April 2021,

- 18:30 Uhr in der Stadthalle ,Marktplatz 3 -

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Einwohnerfragestunde
2. Bericht der Stabsstelle Integration

- Daten, Fakten, Ziele
3. Stadtticket Remseck

- Verlängerung der Testphase
4. Ganztagesgrundschule Pattonville

- Betreuungsmodule
- Satzung zur Änderung der Betreuungssatzung

5. Lärmminderungsplanung der Stadt Remseck am Neckar
-  Entwurfsbeschluss des Lärmaktionsplans nach § 47d 

BImSchG
- Auslegungsbeschluss

6. Bebauungsplan "Kita Ost II" im Stadtteil Pattonville
- Aufstellungsbeschluss
-  Entwurfsbeschluss des Bebauungsplans sowie der örtli-

chen Bauvorschriften
- Auslegungsbeschluss

7. Bebauungsplan "Quartier ehemaliges Rathaus Neckargrö-
ningen" im Stadtteil Neckargröningen
- Aufstellungsbeschluss
- Zustimmung zum Vorentwurf des Bebauungsplans
-  Art und Weise der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-

lichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange

8. Bebauungsplan "Wolfsbühl III" im Stadtteil Aldingen
-  Abwägung der öffentlichen und privaten Belange der 

frühzeitigen Beteiligung
-  Entwurfsbeschluss des Bebauungsplans sowie der örtli-

chen Bauvorschriften
- Auslegungsbeschluss

9. Bebauungsplan "Hofweingarten" im Stadtteil Hochberg
- Zustimmung zum Vorentwurf des Bebauungsplans
-  Art und Weise der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-

lichkeit sowie der Behörden und der sonstigen Träger 
öffentlicher Belange
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10. Antrag auf immissionsschutzrechtliche Genehmigung vom
25.02.2021 der Landeshauptstadt Stuttgart, Tiefbauamt,
Standort Hauptklärwerk Mühlhausen, Gemarkung Remseck
am Neckar
- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens

11. Entwidmung des Feldwegs Flst. Nr. 2142, Kornwestheimer
Straße, Stadtteil Aldingen

12. Annahme von Zuwendungen
13. Angelegenheiten des Zweckverbands
14. Bekanntgaben
15. Verschiedenes

Feuerwehr

Aktuelles

Brandaktuell immer online unter www.feuerwehr-remseck.de 

Feuer/Rauch in Hochhaus

In der Nacht des 14. April wurde die Freiwillige Feuerwehr Rems-
eck um 1:06 Uhr zu einem gesichteten Feuer in einem Mehrfami-
lienhaus in den Stadtteil Neckarrems alarmiert. Beim Eintreffen 
der Einsatzkräfte stellte sich heraus, dass es sich um kein echtes 
Feuer handelte. Somit war der Einsatz nach kurzer Zeit für die an-
gerückten Einsatzkräfte wieder beendet. (rc)

Foto: Feuerwehr Remseck

Türöffnung

Aufgrund eines Kontaktverlusts beim Hausnotruf wurde die Feu-
erwehr Remseck am heutigen Mittwoch, den 14. April um 11:10 
Uhr zu einer Türöffnung in den Stadtteil Neckarrems alarmiert. 
Bereits auf der Anfahrt konnte die Leitstelle Ludwigsburg die 
Kräfte darüber informieren, dass der parallel alarmierte Helfer 
vor Ort des DRK Zugang und Kontakt zum Patienten hatte. Somit 
war ein Eingreifen nicht erforderlich und die Kräfte kehrten zum 
Standort zurück. (eh)

Amtshilfe

Zur einer weiteren Türöffnung im Rahmen der Amtshilfe für die 
Polizei wurde die Feuerwehr Remseck fast eine Stunde später, ge-
nauer gesagt um 12:26 Uhr, erneut in den Stadtteil Neckarrems 
alarmiert. Für die Polizei und den anwesenden Rettungsdienst 
konnte die Türe geöffnet und somit ein Zugang zur Person er-
möglicht werden. Auch hier war nach kurzer Zeit Einsatzende für 
die Einsatzkräfte. (eh)

Jugendfeuerwehr

online unter www.jugendfeuerwehr-remseck.de 

Jubilare

Allen Jubilaren – auch denen, die hier nicht genannt wer-
den wollen – gratulieren wir herzlich zum Geburtstag und 
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Mediathek & Ortsbüchereien

Öffnungszeiten 
Bitte denken Sie daran, dass die Mediathek und die Ortsbücherei-
en NUR nach vorheriger Terminvergabe besuchbar sind!

Mediathek im KUBUS, Marktplatz 3:
Mo. und Fr., 15 - 18 Uhr
Di. und Do., 10 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr
Sa., 10 - 13 Uhr
mediathek@remseck.de
07146 2809 4900

Ortsbücherei Aldingen, Kelterstraße 5:
Mi., 15:30 - 18:30 Uhr und Do., 15:30 - 18:30 Uhr
buecherei-aldingen@remseck.de
07146 282108

Ortsbücherei Hochberg, Waldallee 9:
Di., 15:30 - 18:30 Uhr und Do., 15:30 - 18:30 Uhr
buecherei-hochberg@remseck.de
07146 2807922

Ortsbücherei Hochdorf, Schlossstraße 2:
Mo., 10 - 12 Uhr und Fr., 15:30 - 18:30 Uhr
buecherei-hochdorf@remseck.de
07146 861428

Ortsbücherei Pattonville, John-F.-Kennedy-Allee 19/3:
Fr., 15:30 - 17:30 Uhr und Sa., 15 - 17 Uhr
buecherei@bv-pattonville.de
07141 284580

In den Schulferien und an beweglichen Ferientagen der Rem-
secker Schulen bleiben die Ortsbüchereien geschlossen.
Die Schließzeiten der Mediathek werden rechtzeitig be-
kanntgegeben.
Weitere Informationen entnehmen Sie den Homepages:
https://mt-remseck.lmscloud.net, www.remseck.de, 
www.bv-pattonville.de
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Mediathek

Magische Büchereigeschichten  
- Autorenlesungen fürs Kinderzimmer

 
 Foto: Privat

Wie gerne würden wir in die Mediathek im KUBUS einen Autor 
oder eine Autorin einladen, die für die Remsecker Kinder aus ih-
ren Büchern lesen! Doch da das zurzeit nicht möglich ist, haben 
wir uns eine Alternative überlegt:
Verteilt über die nächsten vier Wochen stellen wir auf unserer 
Website (https://mt-remseck.lmscloud.net/) nach und nach vier 
spannende und professionell produzierte Lesungen des Kinder-
buchautors TINO für Kinder im Grundschulalter online.
In den magischen Büchereigeschichten „Der Pirat in der Bü-
cherei“, „Der magische Besen“, „Wunderland“ und „Die 7 Ge-
spenster“ gehen die Kinder Luka und Sofie auf die Reise in die 
Welt der Geschichten und Bücher. Während einer Lesenacht, zu 
der ihre Bücherei eingeladen hat, geschehen merkwürde Dinge. 
Die Figuren aus den Büchern, die vorgelesen wurden, werden 
plötzlich lebendig. Luka und Sofie geraten durch einen magi-
schen Büchertunnel in andere Welten. Sie begegnen einem Bü-
chereigespenst, finden den Schatz des Ritters Rollmops, fliegen 
auf einem Hexenbesen durch die Nacht und fahren auf einem 
echten Piratenschiff durch die Räume der Bücherei.
Die einzelnen Lesungen dauern jeweils ca. 20 Minuten; die Links 
bleiben vier Wochen (bis Samstag, 22.5.2021) aktiv.
Wir sind am Montag, 19.4.2021 mit der Geschichte "Der Pirat in 
der Bücherei" gestartet, Morgen Freitag, 23.4.2021 geht´s wei-
ter mit "Der magische Besen", am Montag, 26.4.2021 kommt 
"Wunderland" und zum Abschluss am Freitag, 30.4.2021 die Ge-
schichte "Die 7 Gespenster".
Also klickt Euch auf unsere Homepage (https://mt-remseck.lmscloud.
net/) und genießt eine ganz private Autorenlesung bei Euch zuhause!
Das Team der Büchereien Remseck wünscht Euch viel Spaß!

Bürgerschaftliches engagement

Aktion „Von Mensch zu Mensch – Fahrdienst“
Aufgrund der Einschränkungen wegen CORONA müssen 
wir den Fahrdienst auf unbestimmte Zeit aussetzen.
Ehrenamtlicher kostenloser Einkaufs-Fahrdienst für nicht 
mehr so mobile Senioren.
Sollten Sie jedoch unsere Hilfe für unbedingt notwendige 
Einkäufe benötigen, können Sie sich nach wie vor jeden Mitt-
woch von 9 – 11 Uhr unter Tel. 07146 281-8016 melden. Wir 
erledigen dann in Absprache mit Ihnen Ihre Besorgungen und 
liefern die Ware bis an Ihre Haustür.

 
 Foto: Haus der Bürger

Haus der Bürger

Haus der Bürger Öffnungszeiten
Wer sich ehrenamtlich einbringen möchte, Fragen oder Anregun-
gen hat oder wer einfach nur neugierig auf das Haus der Bürger 
und die dort stattfindenden Projekte und Veranstaltungen ist, 
kann sich gerne melden: Tel. 07146 280-249, E-Mail: haus-der-
buerger@remseck.de oder stumm@remseck.de.
Wir unterstützen und begleiten Sie gerne bei der Suche nach ge-
eigneten Angeboten oder auch der Umsetzung eigener Ideen.

Nachbarschaftliche
Tauschbörse Remseck

Schwierige Zeiten
Nun leben, oder besser gesagt, müssen wir schon über ein Jahr 
mit Covid-19 leben, auf vieles verzichten und gewisse Regeln ein-
halten. Es ist gut verständlich, dass es immer wieder Phasen gibt, 
in denen man „coronamüde“ ist und endlich wieder ein norma-
les Leben führen möchte. Durch Zusammenhalt und Einschrän-
kungen werden wir die dritte Welle überstehen! Auch wenn wir 
uns in der Tauschbörse nur einmal im Monat getroffen haben, so 
fehlen uns diese Geselligkeit, das Zusammensein, die Gespräche 
und der Austausch doch sehr. Die Hoffnung bleibt, dass eine er-
neute Zusammenkunft in nicht allzu ferner Zukunft liegt. Wir grü-
ßen euch herzlich aus der „Ferne“! Lasst uns weiterhin zusammen 
sein, in dem wir uns gegenseitig helfen und unterstützen.

So erreichen Sie uns
Alle Informationen der Nachbarschaftlichen Tauschbörse Rems-
eck stehen auf unserer Homepage www.tauschboerse-remseck.
de. Auf der Seite „Aktuell“ finden Sie immer die derzeitigen News 
und unsere Bildergalerie. Über die Homepage kommen die Mit-
glieder auch in das Cyclos-Programm. Telefonisch sind wir je-
derzeit für Sie unter 07146 5868 da. Per E-Mail erreichen Sie uns 
unter vorstand@tauschboerse-remseck.de oder über das Kon-
taktformular auf unserer Homepage. [AS]

Bürgerstiftung Remseck

Schachkompositionen
Da der Schachtreff der Bürgerstif-
tung pausiert, ist in Corona-Zeiten das 
Schach ohne Partner angesagt. Bestens 
geeignet hierfür sind Schachkompo-
sitionen. Laut Wikipedia versteht man 
darunter eine ersonnene Aufgabe, die 
gewöhnlich aus einer Schachstellung, 
einer Forderung und der Lösung der 
Aufgabe besteht. Schachprobleme 
wurden schon seit den Anfängen des Schachs komponiert. Im 10. 
Jahrhundert hießen sie bei den Arabern Mansuben.
Es gibt verschiedene Formen dieser Schachaufgaben. Gängi-
ge Kompositionen, die in Schachspalten der Zeitungen oder 
Zeitschriften veröffentlicht werden, sind Mattaufgaben in einer 
festgelegten Zügezahl, zum Beispiel ein Matt in zwei oder drei 
Zügen. Weniger bekannt sind Kunstschachvarianten, wie etwa 
Hilfsmatt, Selbstmatt, Märchenschach oder Retroanalyse. Beim 
Hilfsmatt hilft Schwarz dem Weißen beim Mattsetzen. Es findet 
also im Gegensatz zum Turnierschach eine Kooperation beider 
Parteien statt. Beim Selbstmatt erzwingt Weiß paradoxerweise 
sein eigenes Matt. In Märchenschachproblemen werden neue 
oder herkömmliche Figuren mit anderen Spielregeln eingeführt. 
Wenn die Historie einer Stellung die Aufgabe ist, spricht man von 
Retroanalyse.
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Den Schöpfern von Schachkompositionen geht es um die Schön-
heit des Motivs, des Ablaufs und der Endstellung. Sie wollen Äs-
thetik am Schachbrett zur Geltung bringen. Dabei bedienen sie 
sich verschiedener Themen oder Manöver, wie beispielsweise der 
Blockade, der Fesselung oder einer Remisschaukel. Wichtig ist, 
dass der Schlüsselzug zur Lösung des Problems nicht nahelie-
gend ist, sondern die schachliche Kreativität des Lösers fordert. 
In herausragender Weise ist dies Conrad Bayer 1851 gelungen, 
wie die Würdigung als "unsterbliches Schachproblem" zeigt. 
Weiß opfert darin im Lösungsverlauf alle seine Figuren, um mit 
dem letzten Bauern den schwarzen König nach neun Zügen in 
der Mitte des Brettes mattzusetzen. Dies entsprach damals in der 
romantischen Schachepoche dem Zeitgeist, zeigte es doch "den 
Triumph des Geistes über die Materie", da die Mattsetzung unter 
möglichst großen Opfern erfolgte.
Auch heute noch hilft diese Kunstform des Schachs seinen Blick 
für Kombinationen zu schulen. Es gibt zudem spezielle Turniere 
sowohl für Komponisten als auch für Löser von Schachproble-
men. Der Weltschachbund FIDE hat jedenfalls eine eigene Kom-
mission für Probleme und Studien, die Permanent Commission for 
Chess Composition (PCCC) eingerichtet. Seit 1972 werden sogar 
Titel, wie den Schachgroßmeister für Schachkompositionen, 
verliehen. Im letzten Jahr hat diesen der Deutsche Martin Minski 
bekommen.

 
Logo: Peogenes

PC-Lotsen Remseck
Liebe Mitbürger,
seit eineinhalb Jahren bit-
ten wir Sie auf dieser Seite 
immer wieder um Geduld. 
Doch noch immer können sie nicht zu uns kommen. Darum 
kommen wir jetzt mit unseren Raschlägen über das Amts-
blatt zu Ihnen. Wir bringen WINDOWS-Tipps für Fortgeschrit-
tene und solche, die es werden wollen.
Die Tastatur kann nicht alle Zeichen darstellen; doch es gibt 
Tricks mit denen man Sonderzeichen auf den Bildschirm zau-
bert. Hier einige Beispiele:
Drücken sie die Tabs ALT und halten Sie sie fest und drücken 
zusätzlich die unten angegebenen Ziffern. Viel Spaß bis zum 
nächsten Tipp
ASCI  ASCI-Zeichen/Beispiel
a. ALT + 64 @
b. ALT + 92 \
c. ALT + 164 ñ Señor
d. ALT + 130 é
e. ALT + 0216  Ø
f. ALT +  161 í
g. ALT + 162 ó
h. ALT + 0176 °
i. ALT + 160 á
Sie können uns aber zu jeder Zeit unter hilfe-2016@gmx.de 
erreichen, oft können wir Ihnen dann telefonisch helfen.
__________________________________________________
Bleiben Sie gesund.
ZTM Klaus D. Pogrzeba
hilfe-2016@gmx.de

Soziale DienSte

AK Asyl Remseck e.V.

Kontakt:
•	 Postanschrift: AK Asyl Remseck e. V., Postfach 3026,  

71684 Remseck am Neckar
•	 Internet: www.ak-asyl-remseck.de
•	 E-Mail allgemein: info@ak-asyl-remseck.de,

•	 E-Mail für Mitarbeit: mitarbeit@ak-aysl-remseck.de
•	 E-Mail für Anfrage Leihlaptop:  

leihlaptop @ak-asyl-remseck.de
•	 Telefon: 0177 3238477
•	 Messenger: Signal über 0177 3238477
•	 Öffentlichkeitsarbeit: Helmut Gabler  

(Kontakt: info@ak-asyl-remseck.de)
•	 Mitarbeit: Stefanie Gutmann  

(Kontakt: mitarbeit@ak-asyl-remseck.de)
•	 Spendenkonto: AK Asyl Remseck e. V.,  

IBAN: DE23 6045 0050 0030 1688 64

Aktuelles
Der AK Asyl verleiht Laptops für bedürftige Kinder, Jugendliche 
und Familien. Wo etwa das Homeschooling an nicht vorhande-
nen Geräten scheitert, helfen wir nach unseren Möglichkeiten 
gern weiter. Eine Anfrage einfach an unsere E-Mail-Adresse sen-
den (siehe Kontaktdaten).
Nachhilfe und Hausaufgabenbetreuung für Schulkinder oder 
Jugendliche aus Geflüchtetenfamilien finden derzeit zur Vermin-
derung von Risiken nur nach individueller Absprache und dann 
meist als Online-Unterricht statt.
Für die hoffentlich wieder „freiere“ Zukunft suchen wir für alle 
ehrenamtlich ausgeführten Projekte und Tätigkeiten regelmäßig 
engagierte Leute. Gute Möglichkeiten mitzumachen, gibt es viele 
und ganz individuell. Sprechen Sie uns gern unverbindlich an.
Leider müssen weiterhin sämtliche Projekte des AK Asyl Remseck 
e.V. pausieren:
*  Fahrradwerkstatt (Fahrradspenden werden gerne wieder ange-

nommen, wenn die Fahrradwerkstatt wieder öffnen kann. Der-
zeit haben wir leider keine Lagerkapazitäten. Aber bitte bewah-
ren Sie Ihre Räder auf, die Sie abgeben wollen. Danke!

* Café-Treff
* Nähstüble
Wir informieren zeitnah über eventuelle Veränderungen.
Weitere Informationen jederzeit unter www.ak-asyl-remseck.de

Förderverein Kleeblatt P�egeheim

Frische Luft regt Geist und Seele an und macht gute Laune
Es kann wieder los gehen...

 
Warm eingepackt zum Spaziergang Foto: Hilde Wolf

Am letzten Freitag war es wieder soweit, vor dem Kleeblatt in Al-
dingen startete eine kleine Gruppe zum Spaziergang. Dass dies, 
nach langer Zeit möglich war, freute nicht nur die drei Bewoh-
nerinnen, sondern auch die Ehrenamtlichen vom Förderverein 
Kleeblatt. Gut gelaunt ging es zuerst Richtung Bürgerhaus und in 
der Neckarkanalstraße wurde die neue Freizeitanlage besichtigt. 
Hier ist ein vielfältiges Angebot für sportliche Betätigung ent-
standen. Der alte Ortskern verändert sich stetig und bei den orts-
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kundigen Bewohnerinnen wurden die Erinnerungen wach und 
es gab wieder Neues und Interessantes zu entdecken. „Schön war 
es..“, war auf dem Rückweg zum Kleeblatt zu hören und man sah 
die freudigen Gesichter. Die Bewohnerinnen und Bewohner vom 
Kleeblatt Pflegeheim in Aldingen sind dankbar für dieses Ange-
bot, das vor allem durch die Unterstützung von ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern durchgeführt werden kann. Manchmal 
würden gerne mehr daran teilnehmen, aber dazu fehlen die Be-
gleitpersonen.
Wenn Sie sich also angesprochen fühlen und freitags von 10 bis 
11 Uhr oder montags von 15 bis 16 Uhr ein Stunde Zeit haben, 
dürfen Sie gerne dazukommen. Sie wissen doch: Kleeblatt heißt 
– mitmachen!
Für den Kleeblatt Förderverein
Hilde Wolf, Schatzmeisterin
Hinweis an die Mitglieder des Kleeblatt Fördervereins: der Last-
schrifteinzug für den Mitgliedsbeitrag 2021 findet am 12. Mai 
2021 mit der ID-Nr. DE66ZZZ00000732365 statt.
Kleeblatt Förderverein e. V.
Erika Raupp, 1. Vorsitzende, Tel. 07146/90618 
E-Mail: raupp-remseck@t-online.de
Bankverbindung und Spendenkonto: 
Volksbank Remseck DE76 6006 9905 0007 8000 02

Deutsches Rotes Kreuz

Fit bis ins hohe Alter

Seniorengymnastik
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass auf Grund der Corona-
Situation bis auf weiteres keine Gymnastikstunden stattfinden 
können.
Wir werden Sie informieren, sobald die Gymnastik wieder mög-
lich sein wird.

DRK-Ortsverein Neckargröningen -
Aldingen-Neckarrems

Bereitschaft
Aktuell finden keine Dienstabende oder Ausbildungen statt. Über 
weitere Termine wird informiert.
Bereitschaftsleiterin Uta Hofferbert, Tel. 0163 8843444
Bereitschaftsleiter Martin Nitze, Tel. 0175 9931495
DRK-Ortsverein Neckargröningen-Aldingen-Neckarrems
Ludwigsburger Straße 12
71686 Remseck am Neckar
www.drk-neckargroeningen.de
E-Mail: info@drk-neckargroeningen.de
www.facebook.com/drkneckargroeningen/

Jugendrotkreuz Remseck

Aktuell finden keine Gruppenstunden statt. Über weitere Termine 
wird informiert.
Jugendrotkreuzleitung: Hildegard Faber, Tel. 07146 3291
 Susanne Kreger, Tel. 07146 91017

DRK Altenclub Neckargröningen

April 2019
Liebe Mitglieder und Freunde des DRK-Altenclubs Neckargröningen!
Erinnerungen an die gute alte Zeit. Am 9. April 2019 war die Welt 
noch in Ordnung.
Der DRK-Altenclub konnte im ev. Gemeindehaus mit einem gro-
ßen Fest sein 50-jähriges Jubiläum feiern, in Anwesenheit von OB 
Schönberger, dem Ehepaar Birkert und unserem Urgestein Karl 
Eugen Häcker, der gerade seinen 100. Geburtstag gefeiert hatte.

So einen schönen Tag, an dem wir wieder feiern können, wün-
schen wir uns alle.

 
Fröhliche Feier Foto: Sabine Beyer

Den Geburtstagskindern im Monat April sowie allen Mitgliedern 
und Freunden des DRK-Altenclubs wünschen wir Gesundheit 
und alles erdenklich Gute.
Die Betreuer

Kindergärten / Bildung

Watomi Naturkids
Naturkindergarten

Osterüberraschung bei den Watomis in Aldingen

 
 Foto: Kirsten Decker

Nachdem die Kinder seit Tagen auf der Wiese Möhren und Äp-
fel für den Osterhasen bereitgelegt hatten und diese dann auch 
tatsächlich verschwanden oder angeknabbert im Gras gefunden 
wurden, war die Vorfreude auf das Osterfest bei den Naturkids 
natürlich riesig! Fleißig wurden Eier mit Naturmaterialien ge-
färbt, Lieder gesungen und immer wieder Ausschau nach dem 
berühmten Hasen gehalten. Am letzten Kindergartentag vor den 
Ferien war es dann schließlich so weit: Die Watomis feierten Os-
tern! Neben einem leckeren Frühstück mit Kräuterbrot, Eiern und 
Gemüse gab es eine Theatervorführung der Vorschüler. Darin 
hatte ein kleines Häschen aus Versehen seinen Farbtopf umge-
stoßen. Um trotzdem noch für bunte Ostereier zu sorgen, machte 
es sich auf den Weg und wurde am Schluss seiner Suche durch 
Schmetterlings- und Blumenwiesen von einem freundlichen Re-
genbogen belohnt, der ihm etwas von seinen Farben abgab. Nun 
konnte Ostern also kommen und das Häschen hatte auch die Wa-
tomis nicht vergessen! Auf der Wiese und dem Gelände ringsum 
konnten die Grashüpfer Nestchen mit kleinen Leckereien und das 
eine oder andere Schokoladenosterei entdecken. Schließlich war 
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für jedes Kind ein Nest gefunden worden, das man am eigenen 
Foto erkennen konnte. Glücklich, zufrieden und manchmal auch 
ein bisschen schokoverschmiert stürmten die Naturkids aus ih-
rem Kindi in die Ferien und freuen sich schon auf das Wiederse-
hen und die nächsten tollen Erlebnisse!

BILDUNG / SCHULEN

Jugendmusikschule
Remseck am Neckar

Jugendmusikschule Remseck am Neckar
Sie finden das Musikschulbüro im
Neuen Rathaus, Marktplatz 1, 71686 Remseck am Neckar
Tel. 07146 2809-2542 / -2543 •  Fax 07146 28095-2542 / -2543 
E-Mail: jugendmusikschule@remseck.de
Bürozeiten:
Mo. bis Fr. von 8 bis 12 Uhr
Do. 15:30 bis 18 Uhr
Schulleiter: Norbert Haas
•  Stellvertret. Schulleitung: Petra Bischoff
Verwaltung und Finanzen: Martina Happach und
 Regina Schäfer

Volkshochschule
Außenstelle Remseck am Neckar

Ankündigung
Informationen erhalten Sie bei der örtlichen Vertretung Frau 
Kathrin Stumm (stumm@remseck.de oder Tel. 0170 2106575).

JUGEND-INFO

Jugendreferat Remseck

Der direkte Draht ins Jugendreferat ...
Jugendreferat im
Haus der Jugend
Meslay-du-Maine-Straße 4
71686 Remseck am Neckar
07146 289-410
jugendreferat@remseck.de
Das Jugendreferat bietet an:
-  Offene Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen
- Schulsozialarbeit
- Ferienprogramme
- Veranstaltungen
Das Team ist per E-Mail, telefonisch und über Social Media er-
reichbar!
Aufgrund der aktuellen Lage werden die Angebotszeiten 
kurzfristig - angepasst an die Corona-Verordnung - veröf-
fentlicht.

 QR-Code: 
Jugendreferat

Werkraum Hochberg

Fit for Stage: Kostenloser Gitarrenkurs für Kinder
Wir freuen uns, unseren Mitgliedern, den Schülern der Grund-
schule Hochberg und interessierten Kindern dieses Jahr, von 
April bis Dezember, einen kostenlosen, da staatlich geförderten 
Gitarrenkurs anbieten zu können. Das Angebot richtet sich an 
8- bis 12-Jährige, wobei es um die ersten Schritte beim Gitarre 
spielen geht - von den Basics bis ganz schön groovy, um am Kur-
sende coole Pop- und Rocksongs live auf der Bühne zu spielen. 
Vorkenntnisse sind nicht nötig, Leihgitarren werden gestellt. Das 
Einzige was es benötigt, sind Spaß am gemeinsamen Musikma-
chen und Lust auf Pop und Rockmusik.
Der Kurs beginnt nach den Osterferien, soweit es die Corona-In-
zidenzzahlen zulassen.
Die Kurstermine wären dabei wöchentlich montags von 16:15 
bis 17 Uhr bzw. dienstags von 15:15 bis 16 Uhr im Werkraum 
Hochberg. Sollten die Werte dann immer noch zu hoch sein, ver-
schiebt sich der Start auf den nächstmöglichen Termin. Der Kurs 
kann zweimal fünf Kinder aufnehmen und wird ab sofort nach 
dem Wer-zuerst-kommt-Prinzip gefüllt.
Eltern können ihre Kinder unter kontakt@werkraum-hochberg.de 
anmelden, oder bei unserem Projektpartner:
fitforstage@ingroove.de.

 Foto: Musikschule In Groove

Hobbybude Hochdorf
www.hobby-bude.de

Aktuelles
Aufgrund der aktuellen Coronaverordnung fallen alle Kurse 
der Hobbybude bis auf weiteres aus. Wir freuen uns auf das 
Wiedersehen und bleibt gesund!

Denken Sie an den 

MUND-NASEN-SCHUTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus


